ÖSTERLICHE  GEBETE

Gott, 

Du bringst all unsere Steine 

ins Rollen

unser Leben kommt 

in Bewegung

unsere Hoffnungen kommen

ans Licht

durch

Jesus Christus

Freund aller Menschen




Vera-Sabine Winkler

Gott, Ewiger:
weißt Du, dass es das gibt?
Menschen, die nicht mehr aufstehen wollen…
Menschen, die nicht mehr damit rechnen,
dass ihnen der Morgen
einen frischen, neuen Tag eröffnet…


Gott, Ewiger,
ich danke Dir für diesen Morgen
und bitte Dich:
Überschütte uns mit dem Licht
dieses festlichen Tages.
Tauche alles in dieses Licht ein,
damit wir neu sehen lernen:
Ecken und Kanten,
Schlimmes und Herrliches,
Böses und Hoffnungsvolles.


Stärke unsere Lust am Hellen und Freundlichen,
damit das Dunkle sich nicht noch breiter macht.
Das Vertrauen Christi, Gott,
sein Vertrauen ergreife auch uns,
damit wir nicht liegen bleiben und absterben,
bevor wir das Leben gelebt haben.


Christi Vertrauen fahre in uns,
damit wir aufstehen
durch ihn
und mit ihm.

***

Die Frauen suchten den Toten

und fanden ihn lebendig, Gott.

Sie erschraken zutiefst

und wussten nicht,

wie ihnen geschah.

Das Geheimnis des Himmels

traf sie ins Herz.

Sie waren Sehende geworden,

Seherinnen 

deines unbegreiflichen Lebens, Gott

das in Ewigkeit währt.

Öffne auch unsere Augen,

dass wir ihnen trauen,

wenn wir an Orten des Todes

unversehens

dem Leben begegnen.

Sprich zu uns Dein 

„Fürchte dich nicht!“ –

vielleicht aus dem Mund eines Engels.

***

Du – der uns Menschen herausführt

und vom Tod errettest:

Lass dein Wort kund werden

hier in unserer Mitte,

dass wir den erkennen,

in dem sich der wahre Weg zum Leben

vor uns öffnet:

Jesus, den Lebendigen,

der uns Raum gibt und Lebensatem

in dieser freudevollen Zeit

und in unserem ganzen Leben.

***

